
Vertrautheit und Verbundenheit

• Vertrautheit und Verbundenheit – ein großer Unterschied! 

• Der Herr hat Jünger erwählt (u.a. Lk 6,12-16), die Ihm über drei 
Jahre lang nahe, vertraut, waren - rein äußerlich. Und innerlich?

• Der Hauptmann (Kap. 7), die Syro-Phönizierin oder auch Maria, 
die Schwester des Lazarus, waren verhältnismäßig wenig in der 
Umgebung des Herrn Jesus. 

• Sie begleiteten den Herrn nicht täglich; sie trafen Ihn gelegentlich. 

• Aber wenn sie die Gelegenheit hatten, mit Ihm im Kontakt zu sein, 
taten sie es in echtem Glauben und zeigten, dass sie Ihn kannten, 
wer Er war und was Er war. 

• Sie irrten sich nicht über Ihn, während die Apostel, die dem Herrn 
Tag für Tag dienten, oft die Unwissenheit und Distanz der 
menschlichen Natur offenbarten.

• Stehe ich nicht in der Gefahr, dass ich mehr über die Dinge des Herrn 
weiß, als dass mein Herz wirklich mit Ihm verbunden ist? 

• Ich kann mich oft mit diesen Dingen beschäftigen, viele Bücher über 
Ihn lesen, über Ihn reden, ja sogar über Ihn schreiben. 

• Ich mag auch in Seinem Dienst sehr aktiv sein, während andere, wie 
der Hauptmann, nichts dergleichen vorzuweisen haben. Aber in ihrem 
Wachstum an Glauben und Verständnis sind sie mir weit voraus. 

• Vielleicht kann ich Fragen beantworten, aber die Herzen der Frage-
steller freuen sich vielleicht mehr an diesen Dingen als ich selbst. 

• Eine arme Unbekannte in der Menge suchte Jesus ernsthaft und 
demütig. Sie beschämte die Gedanken derer, die berufen waren, in 
seiner Nähe zu sein, sogar die von Petrus (Lk 8,45).

In diesen Tagen denken viele an Jesus Christus. Und ich? 
Er starb für mich: Was kann mehr Verbundenheit schaffen? 


